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Aktuelle Dorfnachrichten:
Batita im Winter...weiße Katze, wohnhaft in der Linde, sucht ständig nach warmen Plätzchen und 
findet sie offensichtlich auch...hier zwei typische Beispiele...Hausbewohner mit anderer Fellfarbe 
dagegen haben ganz andere Sorgen und nehmen lieber mal eine Dusche.   

Die Deutschen haben sechs Monate Winter und sechs Monate keinen Sommer.
Napoleon

Wieder im Einsatz....

Hemmes bunter Trabi macht die Straßen in Ebersgrün wieder 
unsicher. Liegt sicher auch am Fahrer...Frido´s giftgrüner Opel ist mit 
defekter Kopfdichtung ausgefallen. Nun fährt er Trabi...sogar mit 
neuem Radio.

Wieder ein Schuss ins Schwarze...

genauer...in den Schwarzkittel. Th. W. aus E. hat in der Nacht 
zum Sonntag wieder mal getroffen und kam mit seiner Beute 
gegen 3 Uhr am Morgen zu Hause an. Hat der Mann bei dem 
Wetter nachts wirklich nichts anderes zu tun??? 

Weidmann´s Heil!

Am Mittwoch, den 03.02.2010 ab 18.30.Uhr kommt Isa in den 

ISABEL kommt zum Haare schneiden

Große Freude im Hause Kirsten

Am Donnerstag, 28.01. um 16.45 kamen Zwillinge zur Welt. Kirstens 
LINDA bekam zwei gesunde Kälbchen...ein Mädel und einen Bub.

Viel Spaß gab´s bei der Namenssuche....bester Vorschlag:
 Rita und Roland.



TERMINE

TÜ V / DE K R A  Te rm ine  K fz-Werkstatt Z a ug e  Inh. P. S c hulz
Donnerstag 04.02. + 18.02. DEKRA          Dienstag 09.02. + 23.02. TÜV

DEKRA Termine Tankstelle Elias nach Absprache unter Tel. 7739
04.02. um 8.30 Uhr   05.02. um 16.00 Uhr   11.02. um 8.30 Uhr   18.02. um 8.30 Uhr

19.02. um 16.00 Uhr      20.02. um 9.00 Uhr         25.02. um 8.30 Uhr

Termine der evangelischen Kirchgemeinde Ebersgrün
14.02.2010 10.30 Uhr Gottesdienst
28.02.2010 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Stiftungssingen im

Die 5 „Pfiffigsten“ waren Ebersgrüner

Am Sonnabend, dem 30. 01. 2010 startete 19.30 Uhr
der Ball der Chorgemeinschaft im Saal der „Linde“. Mit
dabei waren die Sänger aus Ranspach und Langenbuch.
Die Wallengrüner Sänger hatten abgesagt.
Den Saal schmückte die Vereinsfahne, die Dank Andre
Schade jetzt eine durchsichtige Hülle hat. So ist sie
optimal geschützt und kann im Jubiläumsjahr des
Chores vorgezeigt werden. Auch die Lyra des Chores
mit der Aufschrift „Gesangverein Ebersgrün 1910“
schmückte die Bühne.
Werner Seidel, Karl Wetzel und Reinhard Nützel erbauten diese vor vielen Jahren.
Auch das Singen, als ein Hobby das Freude bringt und die Lernfähigkeit fördert, stand im
Mittelpunkt des Abends. Die Ranspacher Sangesbrüder sangen „Dem Ochsen gibt das Wasser Kraft,
beim Menschen ist´s der Gerstensaft“und von “Zwei guten Freunden“. Hans Jüchser dirigierte und
begleitete auf dem Keyboard. Langenbuch und Ebersgrün wurden von Hans Wolf Oberreuter
dirigiert, der mit Ursula vom Rhein wieder pünktlich zum dirigieren nach Ebersgrün kam.
Passend zur Jahreszeit und der verschneiten Winterlandschaft hatten die Langenbüchner Männer das 
„Trinklied vom Winter“ von F. Schubert mitgebracht. Mit „Frisch gesungen“ und dem 
„Heidenröslein“.
Ebersgrün begann das Festjahr mit „Füllt mit Schalle“, „Wahre Freundschaft“, „Ännchen von
Tharau und „So zieh´n wir durch die Wälder“.
Als aktive Sänger wurden Ursula Oberreuter, Edda und Eberhard Damisch, Rosemarie Radtke und
Alice Metz geehrt. Heidrun Winkler, Theo Perthel, Heini Floß und Renate Jacob haben ebenso als
Mitglieder Jubiläum. Renate hatte es an diesem Abend auf die Minute geschafft, pünktlich zu ihrer
Auszeichnung zu kommen, obwohl sie an zwei Veranstaltungen teilnahm.
„Sigi Wegel“ sorgte mit seiner Musik dafür, das alle das Tanzbein schwingen konnten.
In einer Pause wurden dann 3 Mannschaften aus jedem Ort gesucht. Diese mussten Kekse essen und
pfeifen. Die schnellsten waren die Ebersgrüner vor Langenbuch und Ranspach. Sabine, Christel,
Gudrun, Klaus und Olaf gewannen je einen Strohhut.

Zu unseren Singstunden donnerstags 20 Uhr im „Braunen Hirsch“ suchen wir dringend Sängerinnen
und Sänger.

Andrea Kunstmann
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Der Januar wäre geschafft! Wir hoffen das Lindenblatt hat Euch bisher gefallen. Habt Ihr 
Vorschläge? Was sollen wir ändern? Über welche Themen sollen wir schreiben? Gerne 
nehmen wir Eure Ideen an. Sollte einem Abonnent eine Ausgabe des Lindenblattes fehlen, 
kann er sich bei uns melden.

Winter
Ich hab genug von Schnee und Kälte. Jedes Mal dick einmummeln wenn man raus geht. 
Schneeschippen, Auto frei kratzen, und wieder Schneeschippen. Also war ich heut mal im 
Internet und hab nachgeschaut was im 100jährigen Kalender steht. Folgendes hab ich 
gefunden…
Das Jahr 2010 steht laut dem 100jährigen Kalender im Zeichen der Sonne. 
Wenn der 100jährige Kalender ein Jahr im Bereich der Sonne wähnt, dann liegt es in der Natur 
der Sache, dass man von einem warmen Kalenderjahr ausgeht, doch diese Annahme ist falsch. 
Das Sonnenjahr im 100jährigen Kalender ist mäßig warm, dafür aber hauptsächlich trocken. 
Der Frühling des Sonnenjahres beginnt mit angenehmen Temperaturen, aber er ist auch sehr 
feucht, besonders im April. Im Mai wird das Wetter trockener, was aber zur Folge hat, dass die 
Erdabstrahlung in der Nacht stärker wirkt und es frische Temperaturen gibt und sich viel Reif 
bilden kann. Dieser kalte Boden kann zur Folge haben, dass die Pflanzen später zu wachsen 
beginnen. 
Im 100jährigen Kalender gilt der Sommer des Sonnenjahres als sehr schöne Jahreszeit mit 
warmen, teilweise heißen Temperaturen am Tag und kühlen angenehmen Temperaturen in der 
Nacht. Der Sommer ist meist trocken, nur gegen Ende kann es zu starken Gewittern und 
Niederschlägen kommen. 
Das Sonnenjahr hat auch einen sehr schönen Herbst mit angenehmen Temperaturen. Er ist sehr 
trocken und bringt viele Sonnenstunden, dafür werden die Nächte rasch kühl und Reif kann sich 
in den Morgenstunden bilden. Typisch für das Sonnenjahr ist die Tatsache, dass sich der 
Morgenreif schon recht früh im Jahr bilden kann. 
Für den Winter kündigt der 100jährige Kalender im Sonnenjahr einen kalten Winter an, der aber 
nicht durchgehend einheitlich bleibt. Er hat einige sehr kalte Wetterphasen, vor allem im Februar, 
aber auch einige wärmere Phasen, besonders im Jänner. Insgesamt ist der Winter des 
Sonnenjahres meist niederschlagsarm.

Also in Ebersgrün von „niederschlagsarm“ keine Spur. Hier wird die 
Morgengasse gerade vom „Niederschlag“ geräumt.



„Die unheilige Nacht“

So hieß das Stück von Michael ter Horst, das 
die Spielgemeinde Pausa am Sonntag 17 Uhr 
in der Kreuzkirche Ebersgrün aufführte. Der 
Weihnachtsbaum in der Kirche und die zu den 
Szenen wechselnde Beleuchtung boten für die 
7 Akteure sowie die etwa 20 Zuschauer einen 
stimmungsvollen Rahmen.
Das Stück spielte Weihnachten 1944 in einer 
Kleinstadt bei Leipzig. In der Zeit des 
Nationalsozialismus spielend, nahm dieses 
Stück ein tragisches Ende. Es regte zum 
Nachdenken und Erinnern an.
AK

                  Wir gratulieren zum  Geburtstag

15.02. Ruth Kerl 18.02. Sieglinde Bächer 19.02. Bernd Reichenbächer
21.02. Karin Schubert 25.02. Hertha Becker 27.02. Maike Eisenschmidt
27.02. Silvia Reichenbächer 27.02. Lina-Marie Degen 27.02. Melanie Hemme

...und allen Geburtstagskindern, die hier nicht genannt sind

Aktuelle Dorfnachrichten:

* Im Gasthof ist die neue DVD vom Trabantrennen...incl. 
Winterrennen erhältlich!

*Große Feierlichkeiten werfen ihre Schatten vorraus: Ganz herzlich 
gratulieren wir 

Ruth Kerl zum 80. Geburtstag
 und

 Sieglinde Bächer zum 70. Geburtstag.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen von

Gisela Bäuml
verstorben am 16.01.2010

*Kleiner Tipp von den Lindenladys an die Herren im Dorf. 
Sonntag ist... 

                                   VALENTINSTAG

Termine für Abfallentsorgung im Februar

Gelber Sack Blaue Tonne Restmüll
Freitag 12.02.2010 Montag 01.02.2010 Donnerstag 11.02.2010
Freitag 26.02.2010 Montag 15.02.2010 Donnerstag 25.02.2010



Jahrgang 4 Ausgabe 3/2Februar 2010

Am 13.02.2010 fand der 75. Markttag mit Schlachtfest in Unterreichenau statt. Dieses 
Jubiläum wurde zum Anlass genommen, um eine halbe Sau zu versteigern. Für 66 Euro 
ging das untere Teil an Kurt Stopfkuchen aus Pöllwitz, den einige von Euch sicher noch 
kennen. Denn er arbeitete viele Jahre in der Schweinezuchtanlage Ebersgrün und ist jetzt 
im verdienten Ruhestand. Der obere Teil der halben Sau wurde für 55 Euro versteigert.
Trotz des Winterwetters war der Markttag wieder gut besucht. Speisen und heiße Getränke 
sorgten dafür, dass sich die Besucher aufwärmten  und so in Ruhe am Markttreiben 
teilnehmen konnten.

Markttreiben in Unterreichenau

Direkt aus dem 
Die Renovierungsarbeiten in den Gästezimmern gehen 
zügig voran. Die Lindenladys in Aktion...

Im Karneval hat jeder Mann das Recht, so lächerlich zu sein, wie 
seine Frau ihn sonst macht.



Eigentlich wollten sie ja Urlaub machen...aber dann 
morgens halb zehn in Deutschland...genauer 
Morgengasse in Ebersgrün: zum Schneeräumen 
beordert. Extra aus Chemnitz angereist und nach 
Sektfrühstück im Gasthof doch noch zwei Tage 
geurlaubt.
                                      Jana und Biene 

Aktuelle Dorfnachrichten

Eigentlich wurde ja ein kleiner Bulle 
erwartet...aber dann am 04.02. in den 
frühen Morgenstunden kam ein kleines 
graues Kuhkälbchen bei G. R. aus E. im 
Stall zur Welt.

Eigentlich war es ja eine 
Geburtstagsfeier...aber hier wurde bei 
G.R. aus E. ein „Brillenlager“ 
ausgehoben. Sichtlich Spass hatten die 
nicht mehr ganz nüchternen Gäste.

Eigentlich war es ja Kinderfasching in 
Pausa...aber die „Großen“ haben sich 
prächtig amüsiert.

Eigentlich wollte P.H. aus E. nur 
duschen. Aber da war schon einer 
da...Willi das Chamäleon hatte die 
Dusche schon besetzt und sich 
entsprechend in braun getarnt, so dass 
er unbemerkt mit duschte.  
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Linden-Nachrichten

 
auf die Idee ein Osterbasteln zu veranstalten. Wie schon vor 
Weihnachten sind alle recht herzlich eingeladen am 07.03.2010 ab 
15.00 im Saal der Linde mit uns Osterdeko zu basteln. Isa hat schon 
mal ein Beispiel vorbereitet.

Am Rosenmontag versammelten sich einige übrig 
gebliebene Narren zu einem kleinen Umtrunk in der Linde. 
Zu ganz leckeren Pizzabrötchen gab´s viel Spass für alle 
und viele Getränke. 

Diese beiden „Eisbader“ 
wurden in der Morgengasse 
gesichtet. 

Auch wenn´s Spass macht...es 
wird Zeit für den Frühling.

Das schöne am Frühling ist, dass er immer gerade dann kommt,
wenn man ihn braucht.

von Jean Paul

Genau an diesem 
Rosenmontag kamen die

Isa, Jule und Susi backen für alle leckeren Kuchen und Kaffee gibt’s auch.



                  Wir gratulieren zum  Geburtstag
01.03. Brigitte Wetzel 03.03. Dieter Bachmann 03.03. Frank Perthel
03.03. Karin Tannhäuser 09.03. Johannes Schwinger 10.03. Nadine Rost
11.03. Siegfried Bachmann 12.03. Toni Schleif 13.03. Rüdiger Hemme

...und allen Geburtstagskindern, die hier nicht genannt sind

Aktuelle Dorfnachrichten
Keiner hätte es jemals für möglich gehalten! Jetzt ist es 

passiert...
ACHTUNG...vorm blauen Volkswagen. Jürgen Schmalfuß ist 

seit dem 08.02. mit Führerschein und seit 11.02. mit dem 
abgebildeten blauen Polo im Ort unterwegs.

Wir gratulieren zum Führerschein..

Erste Frühlingsboten eingetroffen....bei Werner Michael im 
Starenkasten ist der erste Star eingezogen und ruft nach einem 
Weibchen. Wo sie nur bleiben...die Damen lassen aber auch 
wieder auf sich warten.

Kein Pferd auf dem Flur...aber auf dem Sammertsweg.
Am 16.02. „parkten“ früh 8.00 Uhr zwei Pferde auf dem Sammertsweg. 
Bevor unsere „Paparazzi“ Fotos schießen konnte, um alles zu beweisen, 
waren die Tiere geflüchtet...vorläufig endete der Ausflug bei 
Schmalfußens im Hof. Daniel übergab die Ausreißer später ihrer 
Besitzerin...Sandra Wetzel.

Röntgenbild rechter Mittelfußknochen....hier noch mit „Metallschmuck“. 
Olaf Kunstmann hat es überstanden. Die Metallteile musste er wieder 
hergeben. Sie haben ihre Schuldigkeit getan und sein Fuß ist wieder heil. 
Seit Freitag ist er wieder zu Hause...alles gut.

-  Friedos Opel ist wieder in die Gänge gekommen...Hemmes Trabi steht wieder in der Garage...
-  Bei Heini Floß zerstört Schneelawine Gewächshaus...mehr in unserer nächsten Ausgabe

EINLADUNG zum OSTERTANZ
                     
                    03.04.2010 ab 20.00 Uhr im 

DJ Steffen Wolf kümmert sich um die musikalische Untermalung 
und wir kümmern uns um Euer leibliches Wohl

Die 


